
Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 02.08.2012, findet um 17:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen
wird.

Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Höfen, Galmutshöfen 30, Flst. 727 – Bauantrag
Errichten einer Dachgaube

b) Höfen, Galmutshöfen 22, Flst. 732/1 – Bauantrag
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

c) Höfen, Galmutshöfen 32, Flst. 726 – Bauantrag
Abbruch und Neubau eines Zweifamilienhauses mit Car-
port

d) Oberhöfen, Am Hang 14, Flst. 900/7 – Bauantrag
Errichten einer Dachgaube

2. Verschiedenes

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats
am 23.07.2012
1. Ehrung Moritz Bücheler, Warthausen

Deutscher Meistertitel in der Disziplin „Kumite Junioren“
Moritz Bücheler war persönlich zur Ehrung durch Bürgermeister
Jautz anwesend. Herr Jautz merkte an, dass auch in der
Gemeinde Warthausen der große Erfolg bei der Deutschen
Meisterschaft im Karatesport bekannt geworden sei. Namens
der Gemeinde Warthausen gratulierte er ihm zum Meistertitel in
der Disziplin „Kumite Junioren“. Ebenfalls beglückwünschte er

seine Trainer, im besonderen Herrn Georg Fackler, die ihn zu
diesem Erfolg geführt haben. Bürgermeister Jautz freute sich
zusammen mit den anwesenden Eltern und Angehörigen über
diese großartige Auszeichnung und überreichte Herrn Bücheler
das Geschenk der Gemeinde.

2. Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin hatte eine Frage zu dem in der Presse veröffent-
lichten Artikel über die neue Bürgerstiftung. 
Bürgermeister Jautz erläuterte, dass die Stiftung noch nicht
gegründet sei. Derzeit würden die Unterlagen gesammelt. Die
Mittel aus der Bürgerstiftung würden der Jugend- und Senioren-
arbeit zugute kommen. Die Gemeinde würde die Stiftung anre-
gen, diese sollte aber aus der Bürgerschaft heraus für den Bür-
ger organisiert werden. Die in der Presse aufgeführte Spende
von der TBA in Höhe von 500 € sollte dazu der Anfang sein.
Nähere Ausführungen mit Beratung wird es in einer späteren
Gemeinderatssitzung im Herbst geben. 

3. Baugebiet „Schlossgut II“, 
3. und 4. Bauabschnitt, Warthausen
- Vergabe der Erschließung

Technischer Mitarbeiter Macht erläuterte, dass die aufgrund der
Ausschreibungen eingegangenen Angebote vorliegen und vom
Ing.-Büro ES tiefbauplanung geprüft wurden. 
Herr Christ vom Ing.-Büro ES tiefbauplanung stellte die geprüf-
ten und gewerteten Angebote vor. Baubeginn soll Anfang Sep-
tember sein. Der Gemeindrat beschloss mehrheitlich die Arbei-
ten an den jeweils wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben. 
Los I: Erd- und Betonarbeiten:
Fa. Gaiser, Moosburg 1.459.524,89 €
Los II: Verlegung der Wasserleitung:
Fa. Lohr, Ravensburg 129.178,89 €
Los III: Straßenbeleuchtung:
Fa. Rehm, Oggelshausen 69.787,91 €
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4. Tiefbaumaßnahme „Oberhöfener Steige“
- Mitverlegung von Leerrohren für den Ausbau einer

Breitbandversorgung
Technischer Mitarbeiter Macht ging anhand einer Powerpoint-
Präsentation auf die Maßnahme ein. 
Der Ausbau einer Breitbandversorgung sei im gesamten
Gemeindegebiet von Seiten des Gemeinderats und der Bürger
gewünscht.
Um zu vermeiden, dass man im Bereich der Tiefbaumaßnahme
„Oberhöfener Steige“ die frisch hergestellte Straße z. B. in 2
Jahren wieder zur Einlegung von Kabeln für den Aufbau einer
Breitbandversorgung öffnen müsse, wurde eine Planung bei der
ewa-netze für diesen Bereich in Auftrag gegeben.
Die Planung sieht vor, Leerrohre (Flatliner) bis zur Grundstücks-
grenze derjenigen Häuser zu legen, welche von der Oberhöfe-
ner Steige her erschlossen sind.
Weiter werden Leerrohre aus dem Bereich der Baumaßnahme
in die angrenzenden Straßen „Im Schönblick, Graf-von-Stadion-
Straße, Gletscherweg, Panoramaweg, Kapellenstraße, Oberhö-
fener Steige und die Sebastian-Sailer-Straße“ für einen späteren
Ausbau verlegt. 
Der Gemeindrat beschloss einstimmig die Arbeiten an die Fa.
ewa-netze für  23.205,00 € zu vergeben.

5. Anbau Kinderkrippe an bestehende Kindertagesstätte
„Schlossgut“, Warthausen
-Vergabe Außenanlagen

Technischer Mitarbeiter Macht erläuterte, dass die Arbeiten
beschränkt ausgeschrieben wurden.
Berücksichtigt wurden hier Firmen, mit denen die Gemeinde
Warthausen in den letzten Jahren zuverlässig zusammengear-
beitet hat.
Nach der rechnerischen, formalen und wirtschaftlichen Prüfung
war die Fa. Djivic mit der Angebotssumme von 25.868,84 € der
wirtschaftlichste Bieter. Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich
der Vergabe an die Fa. Djivic zu.

6. Kindertagesstättenangelegenheiten
Hier: Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth, Warthausen
Eingruppierung der Zweitkräfte – Erzieherin

Hauptamtsleiterin Kästle stellte dar, dass die Zweitkräfte – staat-
lich anerkannte Erzieherinnen in den kommunalen Kindertages-
stätten seit diesem Jahr in S 4 eingruppiert sind. Nach Aussage
des kirchlichen Verwaltungsaktuariats werden im Landkreis
Biberach alle Zweitkräfte, die Erzieherinnen sind, in S 4 ein-
gruppiert. Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Eingruppie-
rung der Zweitkräfte – staatlich anerkannte Erzieherin ab dem
Kindergartenjahr 2012/2013 in S 4 zu. Die Zweitkräfte – staatlich
anerkannte Kinderpflegerinnen sollen in S 3 eingruppiert blei-
ben.

7. Kindertagesstättenangelegenheiten
Hier: Kindertagesstätte „Schlossgut“ und Krippe, 
Warthausen
- Namensgebung

Sachgebietsleiterin Rehm erläuterte, dass an die bisherige Kin-
dertageseinrichtung „Schlossgut“ die Kinderkrippe angebaut
wird. Diese Gesamteinrichtung soll eine neue Namensbezeich-
nung erhalten. Dem von den Mitarbeitern der gesamten Einrich-
tung und dem Elternbeirat gemachten Vorschlag mit der
Bezeichnung „Kindervilla Schlossgut“ stimmte der Gemeinderat
mehrheitlich zu. 

8. Neues Wertstoff- und Grüngutkonzept des Landkreises
- Umsetzung in der Gemeinde Warthausen

Bürgermeister Jautz brachte dem Gemeinderat zur Kenntnis,
dass der Landkreis Biberach bei der Abholung der Wertstoffe
und Grüngutentsorgung ab 01. Januar 2013 ein neues System
einführt. 
Für den Bereich der Verpackungsabfälle gibt es im kommenden
Jahr den Gelben Sack. Der Bürger legt die Abfälle im Gelben
Sack am Abholtag an der Straße bereit. Alternativ kann der Gel-

be Sack aber auch in die Blaue Papiertonne gesteckt werden
und diese an die Straße gestellt werden. Durch dieses System
kann die Blaue Tonne formal als eigene Wertstofftonne benutzt
werden. Durch die Nutzung der Blauen Tonne für die Wertstoff-
abfuhr verspricht sich der Landkreis ein saubereres Bild in den
Straßen, weil dann nicht so viele Gelbe Säcke am Straßenrand
herumliegen. 
Ein weiteres Konzept wurde für die Abgabemöglichkeit von
Grüngut, Altholz und Altglas für die Gemeinden ausgearbeitet.
Vor Ort sollte die Möglichkeit geschaffen werden, dass Grüngut,
Altholz und Altglas möglichst an einer Stelle abgegeben werden
kann. 
Die Umsetzung in der Gemeinde könnte so aussehen, dass die
Gemeinde die Grüngut-, Altglas- und Altholzannahme auf dem
Wertstoffhof oder einem sonstigen gemeindeeigenen Platz vor-
nimmt. Den Vereinen könnte durch die Betreuung der Annahme-
stelle über die nächsten vier bis fünf Jahre eine Verdienstmög-
lichkeit angeboten werden. Die Wertstoff- und Grüngutannahme
könnte dabei von allen Vereinsmitgliedern beaufsichtigt werden,
was die zeitliche Belastung für jeden Einzelnen reduzieren wür-
de. Die Bürger hätten damit die Möglichkeit ganzjährig Grüngut,
Altholz und Altglas abzugeben.
Herr Jautz unterstrich nochmals, dass die Änderung des Abhol-
systems seitens des Landkreises beschlossen wurde, und die
Gemeinde hierauf keinen Einfluss nehmen kann.

9. Bebauungsplan „Schlossgut II, 3. und 4. Bauabschnitt“,
Warthausen
- Benennung einer Straße

Hauptamtsleiterin Kästle brachte vor, dass bereits in der
Gemeinderatssitzung am 18.06.2012 über die Benennung der
Straßen im Baugebiet beraten wurde. Für den Bereich der
Erschließungsstraße wurde beschlossen, die Bezeichnung
„Waldenburger Straße“ in die neuen Bauabschnitte weiterzufüh-
ren.
Aufgrund des Hausnummernerlasses des Innenministeriums ist
dies nicht möglich. Im 2. Bauabschnitt sind zwei Grundstücke
direkte Anlieger zur Waldenburger Straße. Diese müssten eine
andere Nummerierung erhalten. Dem Antrag einer Gemeinderä-
tin wurde mehrheitlich zugestimmt, dass die bestehende Num-
merierung dieser Gebäude in der Waldenburger Straße geän-
dert werden soll. Gleichzeitig wurde einstimmig zugestimmt,
dass die durchgehende Straße „Waldenburger Straße“ benannt
werden soll. 

10. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung 
gefasster Beschlüsse

GR-Sitzung vom 16. Januar 2012
Grundstücksangelegenheiten
- Warthausen: Verkauf Waldgrundstück
Beschluss über den Verkauf von Waldgrundstücken 

GR-Sitzung vom 06. Februar 2012
Personalangelegenheiten
Beschluss eine 100 %-Stelle „Sachbearbeiterstelle beim Haupt-
amt“ vorerst auf zwei Jahre zu befristen und der Ausschreibung
zuzustimmen.

GR-Sitzung vom 13. Februar 2012 
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.

GR-Sitzung vom 05. März 2012 
Grundstücksangelegenheiten
- Oberhöfen: Verkauf eines Grundstückes
Beschluss über den Verkauf.

GR-Sitzung vom 02. April 2012 
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.

GR-Sitzung vom 26. April 2012 
Es fand keine nichtöffentliche Sitzung statt.

GR-Sitzung vom 14. Mai 2012 
Personalangelegenheiten
Beschluss über die Umwandlung eines befristeten Arbeitsver-
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hältnisses in ein unbefristetes
Grundstücksangelegenheiten
Beschluss zum Kauf eines Grundstückes 
Schulangelegenheiten
Beschluss über die Zustimmung zur Einrichtung einer Gemein-
schaftsschule in der Gemeinde Schemmerhofen.

GR-Sitzung vom 18. Juni 2012
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.

GR-Sitzung vom 03. Juli 2012 
Es fand keine nichtöffentliche Sitzung statt.

11. Verschiedenes
a.) Technischer Mitarbeiter Macht informierte und brachte dem

Gemeinderat zur Kenntnis, dass der gepflasterte und stel-
lenweise sehr schadhafte Gehweg im Bereich des Kreisver-
kehrs vor Discounter Aldi  ausgebaut und asphaltiert werden
soll. Die Kosten sind auf ca. 3.000 € veranschlagt. Der
Gemeinderat trägt diesen Vorschlag mit. 

b.) Bekanntgaben
Bürgermeister Jautz teilte auf Anfrage eines Gemeinderats
mit, dass alle Bauplatzinteressenten des  Baugebiet
„Schlossgut II, 3. und 4. Bauabschnitt“ ein Informations-
schreiben erhalten haben. Weitere Schritte sind nach der
Sommerpause vorgesehen.

c.) Terminangelegenheiten
Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Don-
nerstag, den 02.08.2012 statt.
Die Infoveranstaltung zur Baumaßnahme „Ehinger Straße /
B 465“ am 25.07.2012 um 19 Uhr statt.

Baumaßnahme „Oberhöfener Steige“
Die Arbeiten der Tiefbaumaßnahme in der Oberhöfener Steige
schreiten zügig voran.
Zur Zeit wird der neue Kanal und die Wasserleitung verlegt.

Im Anschluss an die Kanal- und Wasserleitungsarbeiten werden
die Arbeiten zur Verlegung von Leerrohren zum Ausbau einer
Breitbandversorgung und der Straßenbeleuchtung sowie die
Neuanlegung der Gehwege erfolgen.
Vom 06.08. – 17.08.2012 ist die Baufirma in den Handwerkerfe-
rien. 
Während dieser Zeit wird versucht, dass die Durchfahrt durch
den Baustellenbereich möglich ist.
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Bürgerbeteiligung
Mitwirkung der Bürger bei der

Corporate Identity unserer Gemeinde

Zur Mitgestaltung von Leitlinien für unsere Gemeinde lade
ich Sie, verehrte Bürger,

am Donnerstag, 02. August 2012,
um 19:00 Uhr in den Sitzungssaal 

im Rathaus Warthausen

herzlich ein. Um ein neues Logo für die Gemeinde zu gestal-
ten, mit der sich die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
identifizieren können, will ich mit Ihnen in den Corporate
Identity (CI) Prozess eintreten. Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger haben die Möglichkeit auf der Grundlage
eines vorbereiteten Entwurfs die Stärken und Schwächen
der Gemeinde aus Sicht der Bewohnerschaft zu ermitteln. In
diesem Prozess bringen die Teilnehmer zum Ausdruck, was
ihnen an der Gemeinde Warthausen besonders wichtig ist
und welche Gefühle, Erfahrungen und Erinnerungen, aber
auch Erwartungen und Bedürfnisse sie mit der Gemeinde
verbindet.

All diese Informationen werden die Grundlage für die Ent-
wicklung eines Corporate Designs (CD) mit einem dann
bereits entwickelten und akzeptierten Logo bieten. Mit dieser
Bürgerbeteiligung wird die Akzeptanz des gewählten neuen
Corporate Designs der Gemeinde wesentlich gestärkt.

Über Ihre Beteiligung und Ihr Interesse freue ich mich heute
schon.

Wolfgang Jautz, Bürgermeister



St. Elisabeth-Stiftung
Werkstatt für behinderte Menschen bezieht
Neubau im Gewerbegebiet „Schachen“
Nach 16-monatiger Bauzeit ist es endlich so weit.

Die Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) Biberach bezieht
das neue Gebäude im Gewerbegebiet Schachen, direkt an der
Straße in Richtung Bereitschaftspolizei. 

Damit verlegt die WfbM ihren Hauptstandort nach Birkenhard,
weitere Standorte im Stadtgebiet von Biberach bleiben erhalten. 
Nach dem Umzug im August wird am 03. September 2012 der
Betrieb in der neuen Werkstatt aufgenommen. Das Arbeitsange-
bot umfasst unter anderem einen umfangreichen Montage- und
Verpackungsbereich, eine Schlosserei, digitale Datenarchivie-
rung sowie eine Betreuungs- und Trainingsgruppe für Menschen
mit höherem Unterstützungsbedarf. 
Das barrierefreie Gebäude erstreckt sich auf einer Fläche von
rund 3800 qm und bietet neben den Arbeitsräumen und einem
Lager auch Platz für Beschäftigungs- und Therapieräume, die
Verwaltung sowie einen Speisesaal mit Austeilküche. Die räum-
liche Trennung von Personen- und Warenverkehr bietet eine
gute Voraussetzung für einen optimalen und sicheren Betriebs-
ablauf. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Werkstatt für behinder-
te Menschen Biberach freuen sich auf den Neubau und sagen
ein herzliches „Grüß Gott“ den Bürgerinnen und Bürgern von Bir-
kenhard sowie der Großgemeinde Warthausen. 
Gerne dürfen Sie zu uns Kontakt aufnehmen – 
wir freuen uns über ein persönliches Gespräch mit Ihnen:
Thomas Myhsok, Werkstattleiter, 07351 – 1589-20,
thomas.myhsok@st-elisabeth-stiftung.de
Alexander Weiß, Sozialbereichsleiter, 07351 – 1589-55, 
alexander.weiss@st-elisabeth-stiftung.de

Agentur für Arbeit Biberach
Neue Öffnungszeiten
Bei der Agentur für Arbeit Biberach änderten sich am

Montag, 23. Juli 2012 die Öffnungszeiten. Für Besucher ist die
Geschäftsstelle Biberach künftig von Montag bis Freitag zwi-
schen 8 Uhr und 12 Uhr erreichbar und am Donnerstag auch
nachmittags von 13 Uhr bis 18 Uhr.
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zen-
trale Rufnummer 01801 555 111* montags bis freitags durchge-
hend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar.
* Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
Öffnungszeiten im Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum im Landratsamt Biber-
ach ist in den Sommerferien vom 30. Juli bis ein-
schließlich 31. August 2012 nicht geöffnet.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Autoschlüssel, 1 Schlüsselbund (Bartschlüssel), 1 Schlüssel-
ring mit 2 Schlüsseln
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – August 2012
04./05.08. Gartenfest Barabein

Musikverein Mettenberg
04./05.08. Dorfplatzfest Birkenhard

KLJB Birkenhard
23.-26.08. Bergtour

Berg- und Heimatfreunde
25.08. Sommerfest

Kleintierzuchtverein Warthausen
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Besuchen Sie unser schön gelegenes

Freibad 
in Warthausen

Öffnungszeiten:

Bei guter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 20:00 Uhr

Bei schlechter Witterung
täglich von 9:00 Uhr – 10:00 Uhr

Infotelefon: 0 73 51 / 7 12 22

Bücherbörse im Freibad Warthausen
Sie suchen eine interessante Lektüre für
Ihren Besuch im Freibad oder zum Mitneh-
men nach Hause?
Ab sofort können Sie während der
Öffnungszeiten des Freibades im
großen Angebot von gebrauch-
ten Büchern der neu eingerichte-
ten „Bücherbörse“ stöbern.
Für jedes entnommene Buch bitten wir um eine Spen-
de in beliebiger Höhe.

Den Gesamterlös aus dieser Aktion geben wir am Ende
der Saison an die Radio 7 Drachenkinder weiter.



Papiersammlung
Die nächste Papiersammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 28.07.2012, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten im August
Die Grüngutsammelstelle in Birkenhard, Steigstraße 50, hat
jeden Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr und jeden Samstag
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.
Grüngut kann von Gemeindebewohnern kostenlos angeliefert
werden. Jegliche Grüngutablagerungen außerhalb der Öff-
nungszeiten werden zur Anzeige gebracht.
Bitte das Grüngut ausschließlich in der Steigstraße 50 anlie-
fern!

Hinweis:
Bei den Annahmestellen kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und
Heckenschnitt sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt ange-
liefert werden. Es darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder
Draht gebündelt sein. Die Anlieferung in Säcken ist möglich,
allerdings sind diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die
Anlieferung ist in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Die Annahmestellen sind berechtigt, die Anliefernden stichpunkt-
artig zu überprüfen ggf. zu registrieren. Die Anliefernden sind zur
Angabe der erforderlichen Daten verpflichtet.

Ökotipp:
Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese Mög-
lichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die beste
und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wiederverwer-
tung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum Umwelt-
schutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompostfibel
(erhältlich im Landratsamt).

Müllabfuhrtermine – August 2012
Donnerstag, 09.08.2012 
Donnerstag, 23.08.2012

Abfuhrtermine Papiertonne – August 2012
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 03.08.2012,
- Freitag, 31.08.2012,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.07. Frau Anna Gräter

Ehinger Straße 28
Warthausen
89. Geburtstag

27.07. Frau Elfriede Schneider
Erlenweg 5
Warthausen
77. Geburtstag

27.07. Herr Winfried Lingenhöle
Goetheweg 3
Warthausen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

29. Juli / 8. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikant Karlfriedrich Sauer)     
5. August / 9. Sonntag nach Trinitatis:
19.00 Uhr Schemmerberg: Taizé-Gottesdienst.
12. August / 10. Sonntag nach Trinitatis:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Vikarin Anne Polster)
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„Kleine Galerie“ im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

Zwischen rosenrot und himmelblau 

Blumenimpressionen aus dem Hausgarten 
 

F o t o g r a f i e n 

von Sabine Maucher, Laupheim 
______________________________________________________ 

 

16. Juli bis 21. September 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster, Tel. (07351) 300 19 13
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten
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19. August / 11. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

26. August / 12. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufen von  Lara

Kreuz und Eda Wolf aus Warthausen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 

Hilfe in vielen Nöten: Die „Psychosoziale Beratung für Einzelne,
Paare und Familien" der Diakonie 
Wer einen Blick in den kürzlich verfassten Jahresbericht 2011
des Fachdienstes Psychosoziale Beratung der Diakonischen
Bezirksstelle in der Wielandstraße 24 in Biberach wirft, erkennt
schnell die Notwendigkeit dieser diakonischen Einrichtung des
Evangelischen Kirchenbezirks Biberach.
Insgesamt 194 Menschen haben im letzten Jahr die Diakonische
Bezirksstelle aufgesucht oder dort antelefoniert. Nur bei knapp
einem Fünftel war es mit einem Erstgespräch getan. Meist
waren die Sorgen und Schwierigkeiten, in denen die Ratsuchen-
den verstrickt waren, viel komplexer. "Im Durchschnitt kam es
pro Anfrage zu 4,6 Beratungsgesprächen, wobei kurze Anfragen
am Telefon erst gar nicht in der Statistik vermerkt werden",
erklärt Renate Dorsch, die fachbereichsverantwortliche Sozial-
pädagogin der Beratungsstelle. 
Die Dringlichkeit ist bei vielen groß. Lange Wartezeiten bei The-
rapeuten, bei der psychiatrischen Institutsambulanz sowie Kapa-
zitätslücken bei verschiedenen Ämtern und anderen Beratungs-
einrichtungen führen dazu, dass die Ratsuchenden oft unter gro-
ßem Druck stehen. "Ein Notgespräch sollte deshalb in den ers-
ten beiden Wochen immer möglich sein", sagt Renate Dorsch
und muss aber einschränken: "Ansonsten sind auch bei uns für
weitere Gespräche Wartezeiten von bis zu sechs Wochen häu-
fig nicht zu umgehen."
Die Beratungsarbeit  erfordert viel Erfahrung, Fachwissen und
eine gute Vernetzung, denn häufig muss mit Ärzten, Therapeu-
ten, Ämtern und Behörden und immer wieder auch mit einem
Rechtsanwalt zusammen gearbeitet werden. 
Materielle Probleme, Arbeitslosigkeit, Überschuldung und
schwierige Wohnverhältnisse machen mit 40% den größten Teil
der Gesprächsthemen aus. Es folgen mit etwa 20% der The-
menkomplex "Familie, Partnerschaft und Erziehung" sowie
Gesundheitsthemen mit 13%. Hinzu kommt: "Der Bürokratie-
dschungel ist für viele nicht machbar. Das macht depressiv und
aggressiv", ergänzt Renate Schick-Vierkorn von der Außenstelle
Bad Saulgau.
Aus der ganzen Region des Kirchenbezirks Biberach, von Men-
gen bis Altshausen und von Kirchdorf bis Ersingen und Riedlin-
gen kommen übrigens die Anfragen. Lediglich 30% der Ratsu-
chenden stammen aus der Stadt Biberach selbst.
Die Psychosoziale  Beratung für Einzelne, Paare und Familien
hat zwei Standorte: Im Haus der Diakonie in der Wielandstraße
24 in Biberach, sowie in der Bachstraße 21 in Bad Saulgau. Vier
Sozialpädagogen sind Ansprechpartner: Renate Dorsch, Mari-
anne Frey, Hans Reichenzer (Geschäftsführer) und Renate
Schick-Vierkorn (Außenstelle Bad Saulgau).
Sprechzeiten in  der Diakonischen Bezirksstelle:
Wielandstraße 24, 88400 Biberach, Tel. 07351 / 15 02 10
Mo, Do, Fr: 9 - 11 Uhr
Di:         10 - 12 Uhr, 15 - 18 Uhr und nach Vereinbarung.
Der Jahresbericht der Beratungsstelle ist  erhältlich bei der Dia-
konischen Bezirksstelle Biberach (info@diakonie-biberach.de).

Bergtour vom 23. - 26.08.2012
Unsere diesjährige viertägige Bergtour führt uns nach Tschag-
guns auf die Tilisunahütte (2.208m). Der Aufstieg erfolgt von
Grabs, (Parkplatz) über den Aussichtsberg "Tschaggunser Mit-
tagsspitze" zur Tilisunahütte, mit Badesee. Von der Hütte aus
sind 2 Klettersteige u. 2 Höhenwandertouren geplant. Für die
Teilnahme sind Trittsicherheit, eine Grundkondition für 6 Std. und
bergtaugliche Bekleidung erforderlich. Für den Abstecher über
die Schweiz auf den Sulzfluh, sollten ggf. Schweizer Franken
mitgenommen werden. 
Abfahrt ist voraussichtlich am Do. 23.08. um 8 Uhr an der Raiba
Warthausen.
Zu dieser Tour sind die Mitglieder und Freunde des Vereins herz-
lich eingeladen. 
Anmeldungen bis 05.08. bei Josef Ebenhoch 
(Tel. 01707328283)

Halbjahresabschluss, Freitag 27.07.2012, 20:00 Uhr Vor  der
Sommerpause treffen wir uns zu einem gemütlichen Zusam-
mensein im Hof der Schule (bei schlechtem Wetter im Franz-
Reichle-Saal). Für Getränke ist gesorgt, Beiträge zum Büffet
sind willkommen. Bitte Teller, Gläser und Besteck mitbringen.
Unsere nächste Singstunde findet wegen unseres Konzertes
Ende September dann bereits am 17.08.2012 statt.

D2-Theorie 
Wir treffen uns morgen von 10:00 bis 12:00 Uhr für eine letzte
Wiederholung. Es ist wichtig, dass ihr alle kommt.

Hallo Gurra-Kids!
Am Samstag, den 28.07.2012 um 10 Uhr findet in der Turn- und
Festhalle in Warthausen unsere 1. Tanzprobe mit anschließen-
dem "Würmle- Workshop" statt. 
Für die weiteren Proben werden wir uns immer samstags treffen.
Auf Euer Kommen freuen sich  Heike und Claudi.

Wir wünschen allen Schülern, Schülerinnen und dem Lehrerkol-
legium schöne Ferien. Herzlichen Dank an alle Kursleiter und
Kursleiterinnen, die es uns wieder ermöglicht haben, den Kin-
dern tolle Kurse anbieten zu können. Einen besonderen Dank an
Frau Dr. Britta Guth, Bäckerei Zell und Russ, Herrn Mutschler,
Nico Zimmermann und Herrn Steinle, ebenso der Schulleitung,
Herrn Genal, dem Lehrerkollegium und der Gemeinde Warthau-
sen für die tolle Unterstützung unserer Projekte.
Der SFV hat für die Schule eine neue Mathe-Ausrüstung im Wert
von 2300 Euro anschaffen können. Mit Uhren, Würfelkoffern,
Gewichten, Euro-Rechengeld und vielem mehr können die Leh-
rerinnen den Mathe-Unterricht noch anschaulicher gestalten.
Herzlichen Dank an Frau Semler und Frau Binder für die Zusam-
menstellung der Ausrüstung. Durch den Erlös des Bücherver-
kaufs am Ostermarkt konnte die Bücherei mit neuen Büchern
aufgestockt werden. Der Schulhof wurde neu gestaltet und
bemalt und bringt den Kindern in den Pausen sichtlich Spaß.

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schulförderverein der

Sophia-La-Roche-Grundschule



Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 30.07., um 14.00 Uhr an der
Raiba. Wenn möglich besuchen wir das Wettenberger Ried.
Im August fällt unser Treffen aus.

Fußball 
1. Mannschaft:
1. Runde im WFV - Pokal gegen SV GW Stetten am Samstag
28.07.12 um 17.00 Uhr in Birkenhard
2. Mannschaft SGM Birkenhard/Aßmannshardt
Vorbereitungsspiel am Mittwoch, 01.08.12 um 18.30 Uhr in
Aßmannshardt gegen Inter Laupheim

Nordic Walking
An alle Nordic Walker die mehr wollen:
Ab 28.07.2012 immer samstags 17 Uhr an der Turnhalle Birken-
hard möchten wir eine Power Nordic Walking Gruppe anbieten.
Was ist das?
Wer bis jetzt Nordic Walker war und eigentlich noch ein bisschen
ambitionierter walken will, ist bei uns genau richtig. Wir werden
nämlich schneller gehen, mit der richtigen Technik. Als Nordic
Walking Instructor habe ich dazu bei einem Power Nordic Wal-
king Seminar mit Michael Epp teilgenommen und mir die Tech-
nik angeeignet. Dieses schnelle Walken ermöglicht uns die Teil-
nahme an Nordic Walking Läufen, die dann auch ein wenig Wett-
kampfgefühl aufkommen lassen. Und von diesen Läufen gibt es
mittlerweile jede Menge, nicht zuletzt die Deutsche Meister-
schaft in Altshausen, bei der jedermann mitmachen kann!
Für alle Anderen, die nicht so tempoorientiert walken wollen,
steht zur gleichen Zeit, nämlich immer samstags um 17 Uhr
Erwin Fütterling zur Verfügung.
Bis dann, immer samstags, Einstieg ist jederzeit möglich.
Gustav Mayer

Herrenfußball
Anstehende Vorbereitungsspiele:
Freitag, 27.07., 18.30 Uhr FV Rot/Laupheim - TSV Warthausen I
Samstag, 28.07., 17.00 Uhr SV Mietingen I - TSV Warthausen I
Mittwoch, 01.08., 18.30 Uhr SV Eberhardzell - TSV Warthausen I
Donnerstag, 02.08., 19.00 Uhr SV Eintracht Seekirch - TSV
Warthausen II

Verbandsrunde
Sa. 28.07.2012, 10:00 Uhr
Damen 50 - TA TV Wissgoldingen 1

Sommerfest, Samstag, 28. Juli
Am Samstag, den 28. Juli steigt wieder unser schon traditionel-
les Sommerfest mit den Endspielen um die  Vereinsmeister-
schaft im Einzel und Doppel. 
Dazu sind natürlich auch die Gönner und Freunde des Vereins
ganz herzlich eingeladen. 

Folgender zeitlicher Ablauf ist geplant:
14:30 Uhr  Damen Einzel Finale: Julia Münst - Stefanie Münst
15:45 Uhr  Herren50 Einzel Finale: Günter Schad - Wolfgang

Kubsch
17:00 Uhr Herren Einzel Finale: Tobias Eppler - Felix Groer
19:00 Uhr  Essen
20:00 Uhr  Siegerehrung

Herzlichen Glückwunsch
unserem Partnerverein, den Tennisfreunden aus Birkenhard zu
ihrem 10-jährigen Jubiläum. Alles Gute und auf weiterhin gute
Zusammenarbeit.  

Heute Freitag, 27.07.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Wir treffen uns am Dienstag, den 31.07.2012 um 14.30 Uhr im
Café Schlossblick.
Bitte bringt den Betrag von 46,68 € pro Person mit.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Ferienjobs sind versicherungsfrei

Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bes-
sern Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschengeld
auf oder sammeln Erfahrungen für das spätere Berufsleben.
Ob Sozialabgaben anfallen, darüber informiert die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg.
Für einen „echten“ Ferienjob, der im Voraus auf maximal zwei
Monate oder 50 Arbeitstage begrenzt ist, zahlen Ferienjobber
und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch Verdienst und
wöchentliche Arbeitszeit sind, spielt dabei keine Rolle.
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr als 400
Euro monatlich verdient, ist ebenfalls sozialversicherungsfrei.
Bei diesem sogenannten Minijob zahlt nur der Arbeitgeber eine
Pauschalabgabe von 30 Prozent des Entgelts. Der Minijobber
hat jedoch die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag aus eigener
Tasche auf den vollen Rentenversicherungsbeitrag aufzusto-
cken. Investiert beispielsweise ein 400-Euro-Jobber 19,60 Euro
monatlich, kann er den vollen Schutz der Rentenversicherung
erwerben.
Nähere Informationen bieten die kostenlosen Broschüren „Mini-
job – Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Tipps für Studenten:
Jobben und studieren“. Die Broschüren können kostenlos unter
der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF-
Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10,
89073 Ulm. Voranmeldungen unter Tel.: 0731 920410 verkürzen
die Wartezeit.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Großer historischer Handwerkertag im Muse-
umsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 29. Juli 2012, wird im Museums-
dorf Kürnbach alte Handwerkstradition leben-

dig. Meister alter und neuer Handwerkskunst zeigen von 10
bis 18 Uhr ihre Tricks und Kniffe. 
„Des Handwerkers Fleiß und Ehre“ ist zum geflügelten Wort
geworden. Am Sonntag, 29. Juli 2012, können sich die Besucher
des Museumsdorfs Kürnbach vom Wahrheitsgehalt dieser Wor-
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te überzeugen und von 10 bis 18 Uhr zahlreichen Handwerkern
über die Schulter schauen. Zu den Höhepunkten gehören das
Weben auf dem uralten Webstuhl im Kürnbachhaus oder die
Arbeit am Pferdegöpel.
Daneben präsentieren beim Großen Handwerkertag auch ande-
re Meister ihre traditionelle Handwerke: Töpferin, Kupfer-
schmied, Maskenschnitzer, Zimmermänner, Korbmacherin,
Drechsler, Imker, Schmiedin, Klöpplerin, Schindelmacher, Stein-
metzin, Wagner, Holzschnitzer, Puppenmacherin und einige
mehr zeigen am Sonntag ihr Können in Kürnbach. Die Besucher
erleben dabei komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie auch
körperlich anstrengende Arbeitsvorgänge aus Zeiten vor der
industriellen Massenfertigung hautnah. 
Ebenso spannend sind die Vorführungen einer selbst fahrenden
Bandsäge aus dem Jahr 1933 oder die schweißtreibende Arbeit
der Dreschflegler. Ein nostalgischer Hingucker sind zudem die
Vorführungen der Waschfrauen aus Ochsenhausen, die Hand-
arbeitsvorführungen der Trachtengruppe aus Stafflangen und
der Kürnbacher Spinnkreis.
Für das leibliche Wohl sorgen die Freiwillige Feuerwehr Bad
Schussenried, die gemütliche Vesperstube mit ihrem Biergarten
und der Museumsbäcker im historischen Backhaus. Leckeren
Kaffee und Kuchen gibt es ebenso im Tanzhaus von der Staff-
langer Trachtengruppe. Und die Mini-Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins e.V. lädt Groß und Klein zu einer Fahrt
unter Dampf ein, während im historischen Brennhaus der gute
Kürnbacher Schnaps destilliert wird.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Handwerkerkurse im Museumsdorf Kürnbach
Traditionelles Handwerk mal selber ausprobieren? Kein
Problem im Museumsdorf Kürnbach mit den Handwerker-
kursen von Juli bis September.
Wer traditionelles Handwerk liebt und gerne mal selber auspro-
bieren möchte, ist im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach genau richtig. Unter fachkundiger Leitung können die Teil-
nehmer mit eigener Hand erfahren, wie es ist, mit Stein, glühen-
dem Eisen oder Weidenholz zu arbeiten.
Am Samstag, 28. Juli, veranschaulichen Tilmann Greiner wie
man Hocker aus Grünholz herstellt (10 bis 17 Uhr) und Anna-Eli-
sabeth Leikam wie man Gartenkugeln aus Weidenzweigen
flechtet (13 bis 18 Uhr). 
„Wie das Gesicht aus dem Stein kommt“ zeigt am Sonntag, 12.
August von 10 bis 18 Uhr Angelika Schroll und führt dabei in die
Arbeiten des Steinmetzes ein.
Korbflechten mit Weidenholz können die Besucher bei einem
zweitägigen Kurs am Samstag und Sonntag, den 22. und 23.
September (10 bis 18 Uhr), mit Dieter Deringer, einem Meister
seines Fachs, erlernen. Beim ebenfalls zweitägigen Allgemeinen
Schmiedekurs gibt Martha Greiner an den beiden Samstagen,
22. und 29. September, jeweils von 10 bis 16 Uhr Gelegenheit
zur heißen Arbeit mit Hammer und Amboss.
Bei allen Kursen erlernen die Teilnehmer ganz praktisch die
Grundlagen der Handwerke und nehmen ihr gefertigtes Objekt
natürlich mit. Eine Anmeldung ist – so früh wie möglich – erfor-
derlich. Informationen zu den einzelnen Kursgebühren und der
jeweils nötigen Arbeitskleidung sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es unter: Telefon: 07583 942050, E-Mail: museums-
dorf@biberach.de oder im Internet unter www.museumsdorf-
kuernbach.de. 

Biberacher Ernährungsakademie
Obst – den Sommer im Glas einfangen 
Die Biberacher Ernährungsakademie im Landwirtschafts-
amt bietet Hobbygärtnern und -köchen die Möglichkeit, sich
über die leckere und pfiffige Haltbarmachung und Verwer-
tung von regionalem Obst zu informieren.
Liselotte Rieger vom Landwirtschaftsamt Biberach referiert am
Dienstag, 7. August 2012, von 9 bis 11 Uhr im Vortragssaal des
Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Str. 36,  in Biberach.
Zweimal am Tag Obst verzehren, ist  eine der Grundlagen für
eine gesunde Ernährung. Obst bietet wertvolle Inhaltsstoffe, die

durch eine gezielte Lebensmittelauswahl noch ergänzt werden
können. Obst lässt sich vielseitig schmackhaft haltbar machen
und lässt sich danach zu vielen Gerichten weiter verwenden und
kombinieren. Wissenswertes zum Einkochen, Entsaften, Einma-
chen, Trocknen und zum Umgang mit Obst in der Küche sind
Inhalte der Veranstaltung. Zum Abschluss können die erstellten
und leckeren Früchtevariationen probiert werden. 
Die Kosten für die verwendeten Lebensmittel werden auf die Tel-
nehmerinnen und Teilnehmer umgelegt. Die Gebühr wird zirka
vier Euro betragen. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmel-
deschluss ist Montag, 6. August 2012, Telefon 07351 52-6702,
Fax 07351 52-6703, E-Mail: landwirtschaftsamt@biberach.de.

Biberacher ErnährungsAkademie
Eltern-Kind-Kochkurs: 
„Leckeres für Kids – Obst und andere Hits“
Am Dienstag, 7. August, findet von 9 bis 12 Uhr ein Eltern-Kind-
Kochkurs in der Schulküche der Biberacher ErnährungsAkade-
mie, Bergerhauser Str. 36, statt. Eingeladen sind sechs bis acht-
jährige kleine Hobbyköche mit einem Eltern- oder Großelternteil. 
Zum Abschluss werden die Leckereien gemeinsam verzehrt und
Versucherle für daheim eingepackt. Die Kosten für die Lebens-
mittel werden auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer umgelegt.
Anmeldungen werden bis zum 3. August unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6702 oder per E-Mail: Landwirtschaftsamt@Bib-
erach.de entgegengenommen. 

Im Zeichen der Ewigkeit 
Barocke Musik und zeitgenössische Kunst
Im Rahmen der Ausstellung „Im Zeichen der Ewigkeit“ fin-
det am Samstag, 28. Juli um 20 Uhr im Schussenrieder
Bibliothekssaal das Konzert „in aeternum – Musik für die
Ewigkeit“ statt.
Im Kontrast zu den minimalistisch-strengen Kunstwerken der
Gegenwart präsentiert sich im Bibliothekssaal die barocke Vor-
stellung von Ewigkeit als farbenfrohes Schauspiel. Im 17. und
18. Jahrhundert waren Tod und Vergänglichkeit sehr präsent,
und so fanden die Menschen für dieses Thema auch eine sehr
expressive Tonsprache. 
Dekanatskirchenmusiker Matthias Wolf hat aus dieser Zeit
besonders ausdrucksstarke Beispiele solcher Musik „für die
Ewigkeit“ ausgewählt – und Werke von Komponisten, die eine
gewisse ewige Gültigkeit erlangt haben.
Unter seiner Leitung bringen das Solistenensemble des Kir-
chenchors und Mitglieder des Orchesters Sankt Magnus Bad
Schussenried sowie die Solistin Carmen Szanto (Violine) Werke
vom 17. bis 19. Jahrhundert zur Aufführung, darunter Stücke von
Mozart, Haydn und dem großen oberschwäbischen Komponis-
ten Konradin Kreutzer. Der Eintritt ist frei.

„Agersheimer Kraemere“ 
ist fasziniert von der Magie
der Geschichte
Mit der Gruppe „Agersheimer Kraemere“

kommt am letzten Wochenende im Juli, dem 28. und 29. Juli,
eine neue, aber sehr renommierte Gruppe auf die Burg. Ihr
Hauptaugenmerk gehört dem spätmittelalterlichen Alltagsleben
und Handwerk. Viel zu erzählen haben sie auch über das Stadt-
leben und die "Tohopesaten", einer typisch norddeutschen Form
der mittelalterlichen Städtebündnisse (14./15. Jahrhundert), die
in ihrer Blütezeit fast alle Städte des Nordens, Nordostens und 
-westens des Heiligen Römischen Reiches einbezogen. Die
Bündnisse dienten in erster Linie wirtschaftlichen oder friedens-
rechtlichen Interessen. Meist waren es aber Schutz- und Hilfe-
bündnisse.
Doch schon das 12. u. 13. Jh. war die Blütezeit des mittelalterli-
chen Städtewachstums. In Mitteleuropa stieg die Zahl der Städ-
te um 1250 von 200 um 1150 auf 1500 Städte, die Ursprung
unseres heutigen Staats- und Sozialwesens sind, denn nahezu
alle bedeutenden politischen, wirtschaftlichen und kulturellen
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Entwicklungen vollzogen sich in den Städten. Auch wenn man
denkt, der moderne Mensch sei klüger als damals, sei an ein
Zitat von Friedrich Nietzsche verwiesen; "Ihr seit nicht klüger, ihr
kommt nur später!"
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Eine Einkehr in die Burgschänke zu
einem richtig schönen Sonntagessen, einer gemütlichen Kaffee-
runde mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Ves-
per runden einen gelungenen, freien Tag bestens ab. Außerdem
lockt der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit zwei Grillstellen
als idealer Platz zum Austoben für die Kinder und zum ent-
spannten Ausruhen für die Erwachsenen. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 
und unter www.bachritterburg.de

Lohnt sich bereits ab der ersten Fahrt – 
das Schüler-Ferien-Ticket
Auch in diesen Sommerferien ist das Schüler-Ferien-Ticket
wieder erhältlich. Für 29,90 EUR können Schülerinnen und
Schüler durch ganz Baden-Württemberg fahren – mit Bus,
Bahn oder Bodenseeschiff. Gültig ist das Ticket ab dem 
26. Juli bis zum 09. September. Dieses Jahr neu: das
Schnupperticket für nur 9 EUR.
Das Ticket soll die Schüler zum Bus- und Bahnfahren in den
Ferien motivieren. Und es macht dies leicht – für 29,90 EUR fah-
ren die Schüler sechs Wochen lang vom Bodensee bis nach
Mannheim oder von der Ostalb bis in den Hochschwarzwald. So
wird Baden-Württemberg zum Urlaub- und Erlebnisland – auch
für Schüler. Das Schüler-Ferien-Ticket gilt übrigens nicht nur in
Baden-Württemberg, sondern auch auf ausgewählten Strecken
in Bayern, Hessen und der Schweiz.
Mit den zahlreichen Vergünstigungen, die es exklusiv für die
Ticketinhaber gibt, kann man beim Reisen viele Vorteile nutzen.
So können Jugendliche günstiger in den Jugendherbergen über-
nachten, sparen beim Eintritt in den Europa-Park oder erhalten
einen Rabatt für die Stuttgarter Musicals oder das Konstanzer
Seenachtfest.
Dieses Jahr neu: das Schnupperticket, ein Angebot für alle
Schüler, die das Schüler-Ferien-Ticket erst einmal ausprobieren
wollen. Für nur 9 EUR können Schüler zusammen mit einem
Freund, der das Schüler-Ferien-Ticket besitzt, einen ganzen Tag
lang durch Baden-Württemberg fahren und alle Vergünstigun-
gen nutzen.  Schüler-Ferien-Ticket-Inhaber können auf jeder
Fahrt bis zu vier Mitfahrer zu je 9 EUR mitnehmen. Entscheidet
sich der Mitfahrer nach dem Testtag ein Schüler-Ferien-Ticket zu
kaufen, kostet das Schüler-Ferien-Ticket nach Vorlage des Mit-
fahrer-Tickets nur noch 20,90 EUR anstatt 29,90 EUR.
Auch dieses Jahr ist der Ferien-Reporter wieder unterwegs und
sucht die besten Reiseziele in Baden-Württemberg. Schüler und
Schülerinnen können ihren Lieblingsplatz oder ihre Lieblingstour
an den Ferien-Reporter melden und mit etwas Glück wird ihr
Platz mit einem Videoclip über www.schüler-ferien-ticket.de und
über Facebook für alle Schüler-Ferien-Ticket-Inhaber zur Verfü-
gung gestellt.
Das Schüler-Ferien-Ticket gilt für Schülerinnen und Schüler
unter 15 Jahre gegen Vorlage eines Altersnachweises sowie für
alle Vollzeitschülerinnen und Vollzeitschüler von 15 bis 22 Jahre
gegen Vorlage des gültigen Schülerausweises. Auch Schüler,
die in diesem Jahr die Schule beendet haben, können das Ticket
erwerben.
Mehr Infos gibt es im Internet unter: www.schüler-ferien-ticket.de
oder auf Facebook www.facebook.com/schuelerferienticket
Das Schüler-Ferien-Ticket ist erhältlich in den Reisezentren
der Deutschen Bahn AG und in Reisebüros mit einer DB-Lizenz
in ganz Baden-Württemberg. Am DB-Automaten kostet das
Ticket 29,90 EUR, bei personenbedientem Verkauf wird ein Auf-
schlag von 2 EUR berechnet.
Das Schüler-Ferien-Ticket ist eine Gemeinschaftsaktion der
Deutschen Bahn AG der Verbände der privaten und öffentlichen
Verkehrsunternehmen (WBO/VDV) und der Vereinigten Schiff-

fahrtsunternehmen für den Bodensee und Rhein (VSU) mit
Unterstützung des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur
und der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH.
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ticket gibt es unter:
- www.schueler-ferien-ticket.de
- www.facebook.com/schuelerferienticket
Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH (NVBW)
Sonja Haas
Leiterin Marketing und Presse für den 3-Löwen-Takt
Wilhelmsplatz 11, 70182 Stuttgart
Tel: 0711-23991-266
E-Mail: haas@nvbw.de
Web: www.nvbw.de, www.3-loewen-takt.de
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Rezepte und Zubereitungstipps auf www.tomateninfo.de

Welche Tomate für welches Gericht?
Weltweit gibt es über 2.500 an-

gemeldete Tomatensorten. An
deutschen Gemüsetheken finden
sich jedoch vor allem acht klassi-
sche Sorten. Sie unterscheiden
sich in Geschmack, Größe, Form
und Festigkeit sowie – und das ist
wichtig zu wissen – in der opti-
malen Art ihrer Verwendung. Wer
sich auskennt, kann die größte
Abwechslung in der Küche schaf-
fen und gleichzeitig das Beste
aus jeder Tomate herausholen.
So eignen sich zum Beispiel die
großen Fleischtomaten mit
viel Fruchtfleisch vor       
allem zum

Tomatenvielfalt mso/Foto: Tomaten-Community

Grillen und für Ofengerichte; Ris-
pentomaten zeichnen sich durch
intensiven Geschmack aus und
schmecken gut auf dem Brot oder
zur Tomatensuppe verarbeitet; die
kleinen Mini-Roma-Tomaten sind
süß und knackig und lassen sich
am besten direkt pur als Snack
genießen. Es gilt also bei jeder To-
matensorte zu beachten, was die
optimale Zubereitungsweise für
sie ist. Dabei hilft die Rezeptda-
tenbank auf www.tomateninfo.de
mit zahlreichen kulinarischen
Ideen für jede klassische Sorte.

(mso)
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